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290. Bestellung von Studiendekanen und Studiendekaninnen  gemäß dem 
Organisationsplan der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 

Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 9  Abs. 1 des  
Organisationsplans mit Beginn am 1. 4. 2020 bis zum Ende der Funktionsperiode am 28. 2. 
2021  assoz. Prof. Dr. Marc Hill zum Studiendekanin der Fakultät für Bildungswissenschaften 
bestellt. 
 
 

Für das Rektorat:  

Univ.-Prof. i.R. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk 
R e k t o r  

291. Bestellung von Leiterinnen und Leitern von Organisationseinheiten 
gemäß dem Organisationsplan der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck 

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 20 Abs 5 des 
Universitätsgesetzes 2002 in Verbindung mit § 8 Abs. 3 des  Organisationsplans mit Beginn  
am 12. 3. 2020  bis zum Ende der Funktionsperiode am 28. 2. 2021  Univ.-Prof. Dr. Norbert 
Przybilla zum stv. Institutsleiter des Instituts für Astro- und Teilchenphysik  bestellt. 

 
 

 

Für das Rektorat:  

Univ.-Prof. i.R. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk 
R e k t o r  

292. Bestellung von Leiterinnen und Leitern von Organisationseinheiten 
gemäß dem Organisationsplan der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck 

Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 20 Abs. 5 des 
Universitätsgesetzes 2002 in Verbindung mit § 6 Abs. 3 des  Organisationsplans mit Beginn 
am 1. 4. 2020  bis zum Ende der Funktionsperiode am 28. 2. 2021 Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Martin Kopp zum Dekan  der Fakultät  für Psychologie und Sportwissenschaft  bestellt. 
 
 

Für das Rektorat: 

 Univ.-Prof. i .R. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk 
R e k t o r
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293. Ausschreibung von Förderungsstipendien an der Universität Innsbruck für 
das Studienjahr 2019/2020 

Förderungsstipendien dienen der Förderung wissenschaftlicher Arbeiten von Studierenden 
ordentlicher Studien an Universitäten. Für eine Förderung vorgesehen sind Diplomarbeiten, 
Masterarbeiten und Dissertationen, die noch nicht abgeschlossen sind. Antragsberechtigt sind 
österreichische Staatsbürger/innen, Staatsbürger/innen aus einem EWR-Staat sowie gleichgestellte 
Staatenlose (Studienförderungsgesetz § 4). 

Hinweis:  Das Förderungsstipendium dient der Förderung von Einzelpersonen und nicht von 
Institutionen (Institute, Organisationseinheiten etc.). 

Bewerbungen sind innerhalb folgender Frist über das Studierendenportal LFU:online zu 
beantragen: 

  

 
11. Mai 2020 bis 29. Mai 2020  

sowie  
21. September 2020 bis 09. Oktober 2020    

 
 

 

Sollte eine Beantragung über LFU:online nicht möglich sein, können Sie Ihren Antrag persönlich 
(Antragsformular) in der Fakultäten Servicestelle, Innrain 52, Christoph-Probst-Platz, 1. Stock, Zi. 
1032, 6020 Innsbruck abgeben:  

I. Allgemeine Voraussetzungen für die Zuerkennung eines Förderungsstipendiums sind: 

 eine Bewerbung des/der Studierenden um ein Förderungsstipendium zur Durchführung einer 
nicht abgeschlossenen - aber bereits angemeldeten -, wissenschaftlichen Arbeit samt einer 
Beschreibung der Arbeit, einer Kostenaufstellung und einem Finanzierungsplan;  
 

 die Vorlage mindestens eines Gutachtens eines/r im § 94 Abs. 2 UG 2002 genannten 
Universitätslehrers/in zur Kostenaufstellung und darüber, ob der/die Studierende aufgrund der 
bisherigen Studienleistungen und seiner/ihrer Vorschläge für die Durchführung der Arbeit 
voraussichtlich in der Lage sein wird, die Arbeit mit überdurchschnittlichem Erfolg 
durchzuführen;  
 

 die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) unter Berücksichtigung allfälliger wichtiger 
Gründe (§ 19 StudFG);  
 

  die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen (stellt ein Mindestmaß dar) 
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II. Besondere Voraussetzungen 

Fakultät für Architektur: 

 Abschluss der 1. Diplomprüfung zur Förderung der Diplomarbeit bzw. 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses zur 
Förderung der Dissertation.   
  

Das verpflichtende Gutachten des Betreuers/der Betreuerin muss darlegen, dass das 
Vorhaben besonders förderungswürdig ist, der/die Studierende in der Lage ist dieses mit 
überdurchschnittlichem Erfolg durchzuführen und dass Umfang und Kostenaufstellung 
realistisch sind. 

Eine Dokumentation der bisherigen Entwurfsprojekte bzw. theoretischer/wissenschaftlicher Arbeiten 
(Portfolio) ist dem Antrag beizulegen. Upload – wenn möglich - über LFU:online, alternativ per E-
Mail an fakultaetenservicestelle@uibk.ac.at. 

Fakultät für Bildungswissenschaften: 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage  des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses zur Förderung 
der Dissertation. 

Fakultät für Biologie:    

 Für die Förderung der Masterarbeit:  
Ein Notendurchschnitt von 2,0 im Bachelorzeugnis darf nicht überschritten werden. 
Prüfungsleistungen im Ausmaß von 60 ECTS-Anrechnungspunkten im Master sind 
nachzuweisen - ein Notendurchschnitt von 1,40 darf nicht überschritten werden. 

 Für die Förderung der Dissertation:  

Ein Notendurchschnitt von 2,0 im Masterzeugnis darf nicht überschritten werden. 
Herausragende Leistungen (vom Hauptbetreuer bestätigt) müssen dokumentiert werden. 
 

Fakultät für Chemie und Pharmazie: 

   Bereich Chemie: 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des Masterzeugnisses zur Förderung der Dissertation. 

   Bereich Pharmazie: 

 Abschluss der 1. Diplomprüfung zur Förderung der Diplomarbeit bzw. 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des 3. Diplomprüfungszeugnisses zur Förderung der Dissertation. 

Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften: 

 Abschluss der 1. Diplomprüfung (Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten 
werden) zur Förderung der Diplomarbeit 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 



‐ 220 ‐ 

 Vorlage des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses zur Förderung 
der Dissertation. 

Fakultät für Mathematik, Informatik und Physik 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage  des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses zur Förderung 
der Dissertation. 

Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften: 

 Ein Notendurchschnitt von 1,5 im Bachelorzeugnis zur Förderung der Masterarbeit darf 
nicht überschritten werden bzw. 

 ein Notendurchschnitt von 1,5 im 2. Diplomprüfungszeugnis bzw. im Masterzeugnis 
zur Förderung der Dissertation darf nicht überschritten werden. 

Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft: 

 Abschluss der 1. Diplomprüfung zur Förderung der Diplomarbeit bzw. 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses zur Förderung 
der Dissertation. 

Fakultät für Technische Wissenschaften: 

 Vorlage des Zeugnisses über das Bachelorstudium und Anmeldung der Masterarbeit zur 
Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des Zeugnisses über das Diplomstudium oder des Zeugnisses über 
das Masterstudium und Anmeldung der Dissertation zur Förderung der Dissertation. 

Fakultät für Volkwirtschaft und Statistik:  

 Vorlage des Bachelorzeugnisses mit einem Notendurchschnitt von max. 2,0 zur 
Förderung der Masterarbeit bzw.  

 Vorlage  des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses mit einem 
Notendurchschnitt von max. 2,0 zur Förderung der Dissertation. 

Philosophisch-Historische Fakultät: 

 Ein Notendurchschnitt von 2,0 im 1. Diplomprüfungszeugnis und den danach 
abgelegten Prüfungen des 2. Studienabschnittes zur Förderung der Diplomarbeit darf 
nicht überschritten werden bzw. 

 ein Notendurchschnitt von 2,0 im Bachelorzeugnis und den danach 
abgelegten Prüfungen des Masterstudiums zur Förderung der Masterarbeit darf nicht 
überschritten werden bzw. 

 ein Notendurchschnitt von 2,0 im 2. Diplomprüfungszeugnis bzw. Masterzeugnis sowie 
den danach abgelegten Prüfungen des Doktorats- bzw. PhD-Studiums zur Förderung der 
Dissertation darf nicht überschritten werden. 
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Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät: 

 Ein Notendurchschnitt von 2,0 im 1. Diplomprüfungszeugnis und den danach 
abgelegten Prüfungen des 2. Studienabschnittes zur Förderung der Diplomarbeit darf 
nicht überschritten werden bzw. 

 ein Notendurchschnitt von höchstens 2,0 im Bachelorzeugnis und den danach 
abgelegten Prüfungen des Masterstudiums zur Förderung der Masterarbeit darf 
nicht überschritten werden bzw. 

 ein Notendurchschnitt von höchstens 2,0 im 2. Diplomprüfungszeugnis bzw. 
Masterzeugnis sowie den danach abgelegten Prüfungen des Doktorats- bzw. PhD-
Studiums zur Förderung der Dissertation darf nicht überschritten werden. 

Katholisch-Theologische Fakultät: 

 Abschluss der 1. Diplomprüfung (Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten 
werden)  
zur Förderung der Diplomarbeit bzw. 

 Vorlage des Bachelorzeugnisses (Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten 
werden)  
zur Förderung der Masterarbeit bzw. 

 Vorlage des 2. Diplomprüfungszeugnisses oder des Masterzeugnisses  
(Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten werden) zur Förderung der 
Dissertation. 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 

 Für die Förderung der Diplomarbeit: 
Abschluss des einschlägigen Diplomprüfungsfaches mit mindestens Note 2,0 

 Für die Förderung der Masterarbeit: 
Abschluss des einschlägigen Pflichtmoduls mit mindestens Note 2,0 

 für die Förderung der Dissertation: 
Abschluss des Pflichtmoduls „Wissenschaftliche Grundlagen/Kernkompetenzen im 
Rechtsgebiet der Dissertation“ mit mindestens Note 2,0 bzw. 
ein Notendurchschnitt von 2,0 im 1. Diplomprüfungszeugnis und den danach 
abgelegten Prüfungen des 2. Studienabschnittes zur Förderung der Diplomarbeit darf nicht 
überschritten werden bzw. 

Für folgende Fakultäten gelten die unter Punkt I genannten allgemeinen Voraussetzungen: 

 Fakultät für Betriebswirtschaft 

 Fakultät für LehrerInnenbildung 
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Weitere Informationen zur Vergabe von Förderungsstipendien erhalten Sie in der Fakultäten 
Servicestelle (fakultaetenservicestelle@uibk.ac.at); Telefon: +43 512 507-96002. 

Stand: 27.02.2020 

 

 Die Universitätsstudienleiterin/Der Universitätsstudienleiter 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh

294. Ausschreibung von Leistungsstipendien an der Universität Innsbruck für das 
Studienjahr 2019/2020  

Gemäß § 57 Studienförderungsgesetz (StudFG) dienen Leistungsstipendien an Universitäten zur 
Anerkennung hervorragender Studienleistungen. Antragsberechtigt sind österreichische 
Staatsbürger/innen, Staatsbürger/innen aus einem EWR-Staat sowie gleichgestellte Staatenlose. 
Bewerbungen sind innerhalb folgender Frist über das Studierendenportal LFU:online zu 
beantragen: 

 
07. September 2020 bis 09. Oktober 2020 

  
Sollte eine Beantragung über LFU:online nicht möglich sein, können Sie Ihren Antrag persönlich 
(Antragsformular) in der Fakultäten Servicestelle, Innrain 52, Christoph-Probst-Platz, 1. Stock, Zi. 
1032, 6020 Innsbruck abgeben: 
  
I. Allgemeine Voraussetzungen 

 die Einhaltung der Anspruchsdauer (§ 18 StudFG) des jeweiligen Studienabschnittes unter 
Berücksichtigung allfälliger wichtiger Gründe (§ 19 StudFG) 

 ein Notendurchschnitt der zur Beurteilung herangezogenen Prüfungen, Lehrveranstaltungen 
und wissenschaftlichen Arbeiten darf 2,0 nicht überschreiten 

 der Notendurchschnitt wird anhand der Einzelnoten berechnet. Gesamtnoten werden zur 
Berechnung nicht herangezogen. 

 die Erfüllung der Ausschreibungsbedingungen (stellt ein Mindestmaß dar) 

 Ablegung von Prüfungen in dem der Bewerbung vorausgegangenen Studienjahr im Umfang 
von einer Mindestanzahl von Semesterstunden bzw. ECTS-AP, die unter den besonderen 
Voraussetzungen bei den einzelnen Fakultäten spezifiziert sind. 

Hinweise:  
Alle Prüfungen, die innerhalb des 1. Oktobers 2019 und 30. Septembers 2020 im Rahmen des 
Studiums an der Universität Innsbruck bei einer Mitbelegung an der Medizinischen Universität 
abgelegt worden sind, können dem Antrag beigefügt werden.  
Besondere Voraussetzungen für Lehramtsstudien - siehe Fakultät für LehrerInnenbildung.  
Für die gemeinsamen Studienrichtungen der Universität Innsbruck und der UMIT - Private 
Universität für Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik und Technik (Bachelor- und 
Masterstudium Mechatronik; Bachelorstudium Wirtschaft, Gesundheits- und Sporttourismus) 
kann nur an der Universität Innsbruck ein Antrag eingereicht werden. 
 



‐ 223 ‐ 

II. Besondere Voraussetzungen  
 
Fakultät für Architektur: 
 

 Bachelor: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,25 darf nicht überschritten werden. 

 Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,35 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Betriebswirtschaft: 
 

 Diplomstudium/Bachelor: Nachweis von mindestens 52,5 ECTS-AP in dem der 
Bewerbung vorangegangenen Studienjahr. Ein Notendurchschnitt von 1,35 darf nicht 
überschritten werden. 

 Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. Ein Notendurchschnitt von 1,35 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 15 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 15 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Bildungswissenschaften: 
 

 Bachelor: Nachweis von mindestens 60 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt von 1,25 darf nicht überschritten werden. 

 Master: Nachweis von mindestens 60 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt von 1,25 darf nicht überschritten werden.  

 PhD: Nachweis von mindestens 15 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 15 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Biologie: 
 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP.  
Ein Notendurchschnitt von 1,40 darf nicht überschritten werden.  

 PhD:  Nachweis von mindestens 20 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 2,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 20 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Chemie und Pharmazie: 
 

 Diplomstudium: Nachweis von mindestens 30 Semesterstunden.  
Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 45 ECTS-AP.  
Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 
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Fakultät für Geo- und Atmosphärenwissenschaften: 
 

 Diplom-/Bachelor-/Masterstudium: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP im 
vorangegangenen Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,35 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für LehrerInnenbildung:  
 

 Lehramtsstudium (Bachelor-/ Masterstudium oder Diplomstudium) und Islamische 
Religionspädagogik (Bachelor-/Masterstudium): Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP 
in dem der Bewerbung vorangegangenen Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,5 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 25 ECTS-AP über alle Pflicht- und Wahlmodule des PhD-
Studiums mit Ausnahme von Pflichtmodul 4. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 25 ECTS miteingerechnet. 

 
Fakultät für Mathematik, Informatik und Physik: 
 

 Bachelor-/Masterstudium: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr. Ein Notendurchschnitt von 1,35 darf nicht überschritten 
werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden.  
Formlose Bestätigung der/des Hauptbetreuerin/Hauptbetreuers über sehr gute 
Fortschritte der Dissertation. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften: 
 

 Bachelorstudium: Nachweis von mindestens 52 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,50 darf nicht überschritten werden. 

 Masterstudium: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,50 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wir nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft: 
 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,30 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden.  
Die Dissertation wir nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
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Fakultät für Technische Wissenschaften: 
 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP.  
Ein Notendurchschnitt von 1,50 darf nicht überschritten werden. 

 Doktorat (2009W): Nachweis über die Anmeldung der Dissertation und Nachweis von 
mindestens 20 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 20 ECTS miteingerechnet. 
 

Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik: 
 

 Bachelor Wirtschaftswissenschaften: siehe Fakultät für Betriebswirtschaft 
 Bachelor Wirtschaft, Gesundheits- und Sporttourismus:  

Nachweis von mindestens 52,5 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,40 darf nicht überschritten werden. 

 Master:  Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,20 darf nicht überschritten werden. 

 PhD: Nachweis von mindestens 18 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,30 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 18 ECTS miteingerechnet. 
 

Katholisch-Theologische Fakultät: 
 

 Diplomstudium, Bachelor- bzw. Master: Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von 
mindestens 60 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt aller zur Beurteilung herangezogenen Prüfungen darf 1,50 nicht 
überschreiten. 

 Doktoratsstudium/PhD-Programm: Nachweis von mindestens 10 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt von 1,50 darf nicht überschritten werden. 
Bestätigung des Betreuers über angemessene Fortschritte der Dissertation. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 10 ECTS miteingerechnet. 
 

Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät: 
 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP.  
Ein Notendurchschnitt von 1,30 darf nicht überschritten werden.  

 Doktoratsstudium: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung 
vorangegangenen Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet. 
 

Philosophisch-Historische Fakultät: 
 

 Bachelor/Master: Nachweis von mindestens 50 ECTS-AP im Studienjahr.  
Ein Notendurchschnitt von 1,25 darf nicht überschritten werden.  

 PhD: Nachweis von mindestens 30 ECTS-AP in dem der Bewerbung vorangegangenen 
Studienjahr. 
Ein Notendurchschnitt von 1,0 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 30 ECTS miteingerechnet.  
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Rechtswissenschaftliche Fakultät: 
 

 Diplomstudien: Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von mindestens 30 
Semesterstunden.  
Ein Notendurchschnitt von 1,20 darf nicht überschritten werden. 

 Bachelor-/Masterstudium: Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von mindestens 37,5 
ECTS.  
Ein Notendurchschnitt von 1,20 darf nicht überschritten werden. 

 Doktoratsstudium: Nachweis von Prüfungen im Ausmaß von mindestens 16 ECTS-AP. 
Ein Notendurchschnitt von 1,2 darf nicht überschritten werden. 
Die Dissertation wird nicht in die geforderten 16 ECTS miteingerechnet.  

  
Weitere Informationen zur Vergabe von Leistungsstipendien erhalten Sie in der Fakultäten 
Servicestelle (fakultaetenservicestelle@uibk.ac.at). Telefon: +43 512 507-96002. 
 
Stand: 27.02.2020 
 

Die Universitätsstudienleiterin/Der Universitätsstudienleiter 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh

295. Ausschreibung von Druckkostenzuschüssen 2020 (1. Tranche) für 
NachwuchswissenschaftlerInnen der Universität Innsbruck 

 
Das Vizerektorat für Forschung stellt aus dem Nachwuchsförderungsprogramm der Universität 
Innsbruck im Frühjahr 2020 Druckkostenzuschüsse in Höhe von insgesamt € 10.000,- für die 
Veröffentlichung von Dissertationen aller Wissenschaftsdisziplinen zur Verfügung, die an der 
Universität Innsbruck erarbeitet wurden. 
Gefördert wird die verlagsmäßige Drucklegung von aktuellen und ausgezeichneten 
Dissertationen (siehe auch die Möglichkeit der Drucklegung beim Universitätsverlag 
 iup: http://www.uibk.ac.at/iup/service.html). Bei der Drucklegung von Habilitationen wird davon 
ausgegangen, dass die verlagsmäßige Drucklegung über den FWF gefördert wird  
(siehe dazu: http://www.fwf.ac.at/de/forschungsfoerderung/fwf-programme/selbststaendige-
publikationen/ ).  
 
ANSUCHEN sind unter Verwendung des im Internet unter  
https://www.uibk.ac.at/ffq/forschungsfoerderung/2020/diss_druckkosten_20_1.tranche/ausschreibun
g.html  
erhältlichen Antragsformulars mit allen erforderlichen Unterlagen bis spätestens 
 

Montag, den 27. April 2020 

 

durch die zuständigen Projektdatenbankbeauftragten des Instituts, dem der/die 

Dissertationsbetreuer/in angehört, in die Projektdatenbank einzutragen. 
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Bitte schicken Sie als Anmeldung zum Förderprogramm bis spätestens 27. April 2020 ein E-Mail 

mit der PROJEKTDATENBANKNUMMER an forschungsfoerderung@uibk.ac.at. 

 

 

Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer 

Vizerektorin für Forschung 

296. Ausschreibung Wissenschaftspreis für außergewöhnliche 
Forschungsleistung der Stiftung Südtiroler Sparkasse an der Universität 
Innsbruck 2020 

 

Zur Auszeichnung von hervorragender wissenschaftlicher Leistung an der Universität Innsbruck 
schreibt die Vizerektorin für Forschung im Namen der Stiftung Südtiroler Sparkasse für das Jahr 
2020 den „Wissenschaftspreis für außergewöhnliche Forschungsleistung der Stiftung Südtiroler 
Sparkasse“ aus. 

Dieser Preis in Höhe von € 5.000 brutto wird als Würdigung für das wissenschaftliche Gesamtwerk 
an eine/n Wissenschaftler/in der Universität Innsbruck verliehen. Der Preis wird jährlich 
alternierend vergeben an 

 Naturwissenschaften und technische Wissenschaften (Fakultät für Biologie, Fakultät für 
Chemie und Pharmazie, Fakultät für Geo- und Atmosphären-wissenschaften, Fakultät für 
Mathematik, Informatik und Physik, Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaften und 
Fakultät für Technische Wissenschaften) und 

 Geisteswissenschaften (Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät, Philosophisch-
Historische Fakultät, Katholisch-Theologische Fakultät), Bildungswissenschaften, Architektur 
und Sozialwissenschaften (Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften, Fakultät für 
Betriebswirtschaft, Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik), Rechtswissenschaftliche Fakultät 
und Fakultät für LehrerInnenbildung 

Für das Jahr 2020 können nach dieser Regelung Nominierungen aus den Bereichen 
Geisteswissenschaften (Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät, Philosophisch-Historische 
Fakultät, Katholisch-Theologische Fakultät), Bildungswissenschaften, Architektur und 
Sozialwissenschaften (Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften, Fakultät für 
Betriebswirtschaft, Fakultät für Volkswirtschaft und Statistik), Rechtswissenschaftliche Fakultät und 
Fakultät für LehrerInnenbildung eingebracht werden. 
 
NOMINIERUNGEN sind bis spätestens 
 

Mittwoch, den 20. Mai 2020 
 

per E-Mail unter Verwendung des im Internet unter der Adresse  

https://www.uibk.ac.at/ffq/forschungsfoerderung/2020/wissenschaftspreis-suedtirol-

sparkasse/ausschreibung.html  

 

erhältlichen Antragsformulars an das Vizerektorat für Forschung unter 

forschungsfoerderung@uibk.ac.at zu senden. 
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Richtlinien für die Verleihung des 
Wissenschaftspreises für außergewöhnliche Forschungsleistung der Stiftung Südtiroler Sparkasse 

 
1. Die Universität Innsbruck verleiht im Namen der Stiftung Südtiroler Sparkasse einen 

Wissenschaftspreis für außergewöhnliche Forschungsleistung an eine/n 
Wissenschaftler/in der Universität Innsbruck. („Wissenschaftspreis für 
außergewöhnliche Forschungsleistung der Stiftung Südtiroler Sparkasse“) 

 
2. Der „Wissenschaftspreis für außergewöhnliche Forschungsleistung“ wird von der 

Universität Innsbruck im Namen der Stiftung Südtiroler Sparkasse an diejenige Person 
verliehen, die von der Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck nach 
Begutachtung durch eine Jury vorgeschlagen wird. Die Jury setzt sich wie folgt 
zusammen: 
 Rektor 
 Vizerektorin für Forschung 
 Vorsitzender des Universitätsrats 
 Vorsitzender des Senats 

 
3. (1) Für den „Wissenschaftspreis für außergewöhnliche Forschungsleistung“ steht ein 

Betrag in Höhe von € 5.000 brutto für das wissenschaftliche Gesamtwerk eines/r 
renommierte/n Wissenschaftlers/in zur Verfügung.  

 (2) An dieselbe Person kann der Preis nur einmal vergeben werden. 
 
4. (1) Nominierungen sind im Vizerektorat für Forschung der Universität Innsbruck 

einzubringen. 

 (2) Nominierungen für den ausgeschriebenen Wissenschaftspreis für 
außergewöhnliche Forschungsleistung der Stiftung Südtiroler Sparkasse können 
durch Institutsleiter/innen, Dekan/innen oder das Rektorat eingebracht werden.  

 
5. Die Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck lädt auf Ersuchen der 

Stiftung Südtiroler Sparkasse zur Nominierung für den „Wissenschaftspreis“ ein.  
 

Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer 

Vizerektorin für Forschung

297. AusschreibungForschungspreise 2020 der Stiftung Südtiroler Sparkassean 
der Universität Innsbruck 

 

Zur Auszeichnung von hervorragender wissenschaftlicher Leistung an der Universität Innsbruck 
schreibt die Vizerektorin für Forschung im Namen der Stiftung Südtiroler Sparkasse für das Jahr 
2020 die „Forschungspreise der Stiftung Südtiroler Sparkasse an der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck" aus. 

Diese Preise werden an habilitierte Wissenschaftler/innen aller Fakultäten der Universität Innsbruck 
für hervorragende aktuelle wissenschaftliche Forschung verliehen. Es können bis zu maximal drei 
zusammenhängende wissenschaftliche Arbeiten eingereicht werden, deren Veröffentlichung zum 
Zeitpunkt der Bewerbung nicht länger als ein Jahr zurückliegen darf. Es werden pro Jahr zwei bis 
vier Preise dieser Kategorie vergeben. 

Insgesamt stehen für diese Kategorie € 10.000 brutto zur Verfügung. 
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ANSUCHEN sind unter Verwendung des im Internet unter  
 
https://www.uibk.ac.at/ffq/forschungsfoerderung/2020/forschungspreis-suedtiroler-
sparkasse/ausschreibung.html  
 
erhältlichen Antragsformulars mit allen erforderlichen Unterlagen bis spätestens 
 

Mittwoch, den 20. Mai 2020 
 

durch die zuständigen Projektdatenbankbeauftragten des Instituts, in die Projektdatenbank 

einzutragen. 

 

Bitte schicken Sie als Anmeldung zum Forschungspreis bis spätestens 20. Mai 2020 ein E-Mail 

mit der PROJEKTDATENBANKNUMMER an forschungsfoerderung@uibk.ac.at. 

 
 

Richtlinien für die Verleihung der 
Forschungspreise 2020 der Stiftung Südtiroler Sparkasse 

 
1. Die Universität Innsbruck verleiht im Namen der Stiftung Südtiroler Sparkasse zwei 

bis vier Forschungspreise als Anerkennung für hervorragende aktuelle 
wissenschaftliche Forschung an habilitierte Wissenschaftler/innen der 
Universität Innsbruck. („Forschungspreise der Stiftung Südtiroler Sparkasse“, im 
weiteren Forschungspreise). 

 
2. Die „Forschungspreise“ werden von der Universität Innsbruck im Namen der 

Stiftung Südtiroler Sparkasse an diejenigen Personen verliehen, die von der 
Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck nach internationaler 
Begutachtung und Vorbereitung durch ein Beratungs-gremium vorgeschlagen 
werden. 

 
2. (1) Für die Forschungspreise 2020 steht ein Geldbetrag in Höhe von 

insgesamt € 10.000 brutto zur Verfügung. Dieser Betrag wird für zwei bis 
vier Forschungspreise an habilitierte Wissenschaftler/innen der Universität 
Innsbruck vergeben. Bei Gemeinschaftsarbeiten wird der Preis an den/die 
hauptverantwortliche/n Autor/in vergeben. 

 (2) An dieselbe Person kann der Preis nur einmal vergeben werden und es wird 
darauf hingewiesen, dass wissenschaftliche Arbeiten, die bereits von der 
Universität Innsbruck ausgezeichnet wurden, nicht ein zweites Mal mit einem 
Preis bedacht werden. 

 (3) Die Urheberrechte der Preisträger/innen bleiben unberührt. 

 
3. Bei den Forschungspreisen darf die Veröffentlichung der Arbeit zum Zeitpunkt der 

Bewerbung nicht länger als ein Jahr zurückliegen. Allfällige Bezüge zu früheren 
Arbeiten des Bewerbers oder zu denen anderer Autoren sind ausführlich durch 
Literaturangaben herzustellen. Arbeiten mit einem thematischen Bezug zu Südtirol 
genießen gegenüber anderen bei gleicher wissenschaftlicher Qualität Vorrang. 

 
3. (1) Bewerbungen sind im Vizerektorat für Forschung an der Universität Innsbruck 

einzubringen. 

 (2) Eingereicht werden können bis zu maximal drei zusammenhängende 
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wissenschaftliche Arbeiten, deren Veröffentlichung zum Zeitpunkt der 
Bewerbung nicht länger als ein Jahr zurückliegen darf die. Bei 
Gemeinschaftsarbeiten kann der/die hauptverantwortliche Autor/in im 
(schriftlichen) Einvernehmen mit den Mitautor/innen einreichen 

 
4. Die Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck lädt auf Ersuchen der 

Stiftung Südtiroler Sparkasse zur Bewerbung um die Forschungspreise ein.  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer 

Vizerektorin für Forschung

298. Studienförderpreis 2020 des Deutschen Freundeskreises der Universitäten 
in Innsbruck e.V. 

 

Der 1922 gegründete Deutsche Freundeskreis der Universität Innsbruck (DFK), ein 
Zusammenschluss deutschsprachiger Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und 
Politik zur Förderung der Universitäten Innsbrucks, stellt der Universität Innsbruck für das Jahr 2020 
erneut mehrere Studienförderpreise zur Verfügung. 

Antragsberechtigt sind Studierende aller Fakultäten der Universität Innsbruck in der zweiten Hälfte 
ihres Studiums, die hervorragende Studienleistungen sowie engagierte Zukunftspläne bzw. -projekte 
vorweisen können und mit Hilfe des DFK-Studienförderpreises ein besonders ambitioniertes Ziel 
verfolgen. 

Die Ermittlung der Preisträger/-innen erfolgt nach einer Begutachtung der eingereichten Unterlagen 
durch die Vizerektorin für Forschung.  

Die Verleihung des Studienförderpreises ist an nachstehende Bedingungen gebunden: 
 

(1) Die Antragsteller/-innen müssen die österreichische Staats-bürgerschaft 
besitzen oder die Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates. 

(2) Antragsberechtigt sind Studierende folgender Studien, die an der 
Universität Innsbruck als ordentliche Hörer/-innen eingeschrieben und zur 
Fortsetzung gemeldet sind: 

 Bachelorstudium (ab 90 ECTS-AP) 

 Bei Diplomstudium mit zwei Abschnitten (abgeschlossener ersten 
Studienabschnitt – auch Lehramt) 

 Bei Diplomstudium mit drei Abschnitten (abgeschlossener zweiter 
Studienabschnitt) 

 Masterstudium (ab 60 ECTS-AP) 

(3) Kriterien: 
 Ausgezeichneter Studienerfolg (hervorragender Notendurchschnitt 

+ Normalstudiendauer plus 1 Toleranzsemester pro 
Studienabschnitt) 

 Engagierte Zukunftspläne 
(4) Einzureichende Unterlagen:  
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 Antragsformular 

 Lebenslauf und Studienerfolgsnachweis mit entsprechenden 
Bestätigungen (Zeugnisse, Studienblatt und 
Studienzeitbestätigung, Empfehlungsschreiben einer 
Betreuerin/eines Betreuers) 

 Kurzbeschreibung der geplanten, in Arbeit befindlichen oder 
fertig gestellten Bachelor-, Diplom- bzw. Masterarbeit (max. 2-3 
Seiten) 

 Kurzbeschreibung der geplanten Verwendung des 
Studienförderpreises (Auslandssemester/-jahr und/oder –
praktikum, Forschungsprojekt etc.) 

 Staatsbürgerschaftsnachweis oder Kopie des Reisepasses 

 
 
 
BEWERBUNGEN sind unter Verwendung des im Internet unter der Adresse 
https://www.uibk.ac.at/ffq/forschungsfoerderung/2020/dfk/ausschreibung.html  erhältlichen 
Antragsformulars bis spätestens 

 
 

Dienstag, 21. April 2020 (Einlangen hier) 
 
 

 
per E-Mail an das Vizerektorat für Forschung unter forschungsfoerderung@uibk.ac.at  zu richten. 
 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tanzer 

Vizerektorin für Forschung 

 

299. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Büro für Gleichstellung und Gender Studies hat Mag. Dr. 
Alexandra Weiss bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Angriffe auf die Demokratie. 
Antifeminismus in Rechtsextremismus und religiösem Fundamentalismus" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
        

HR Mag. Dr. Sabine Engel 

Leiterin der Organisationseinheit Büro für Gleichstellung und Gender Studies  
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300. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Molekularbiologie hat Dr. Robin Kimmel bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr 
verantwortlich übertragenen Projektes "Switchable magneto-plasmonic contrast agents and 
molecular imaging technologies" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Dirk Meyer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Molekularbiologie  

301. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Universitäts- und Landesbibliothek Tirol (ULB) hat Mag. 
Monika Schneider-Jakob bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, 
die zur Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Bibliothekskongress Innsbruck 
2021" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte 
persönlich. 
        

HR Mag. Eva Ramminger 

Leiterin der Organisationseinheit Universitäts- und Landesbibliothek Tirol (ULB)  

302. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät hat Univ.-Prof. Dr. Martin Günther Häublein bis 
auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm 
verantwortlich übertragenen Projektes "Japanisches Mietrecht (Übersetzung)" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Markl 

Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

      

303. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Finanzwissenschaft hat Parampreet Bindra bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm  
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verantwortlich übertragenen Projektes "3rd EAYE Workshop" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Rupert Sendlhofer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Finanzwissenschaft  

      

304. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Fachdidaktik hat Mag. Benjamin Kremmel bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung der ihm 
verantwortlich übertragenen Projekte "Fachdidaktische Begleitung der Testentwicklung English, 
Receptive Skills, Informelle Kompetenz Messung, Relating language curricula, tests and 
examinations to the Common European Framework of Reference (RELANG)" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Barbara Hinger 

Leiterin der Organisationseinheit Institut für Fachdidaktik  

305. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mathematik hat Dipl.-Ing. Tobias Josef Hell bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm 
verantwortlich übertragenen Projektes "Arbeitspaket 6: HEATWEX - Heatwave Extremes" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Alexander Ostermann 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mathematik  

    

306. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Experimentalphysik hat Mag. Dr. Philipp Schindler 
bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm 
verantwortlich übertragenen Projektes "Agile Laser Feedback for Quantum Computing" notwendig 
sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Rudolf Grimm 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Experimentalphysik  
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307. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie hat Armin Kratzer bis auf Widerruf zum 
Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich 
übertragenen Projektes "Befragung zur KundInnenzufriedenheit in der Straßenbahn - Linie STB 
"Stubaitalbahn" inkl. Auswertung der erhobenen Daten" notwendig sind. Für eine Überschreitung 
der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Martin Coy 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie  

308. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie hat Univ.-Prof. Mag. Dr. Rosa 
Margesin bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Desinfektionswirkung von UVC-Strahlung" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Heribert Insam 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie  

      

309. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie hat Mag. Dr. Sabine Podmirseg bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr 
verantwortlich übertragenen Projektes "ISAM2021" notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dr. Heribert Insam 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mikrobiologie  

      

310. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Allgem., Anorgan. u. Theoret. Chemie hat ao. Univ.-
Prof. Mag. Dr. Peter Brüggeller bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Unterstützendes  
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Projekt Solar Hydrogen" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Mag. Dr. Dr. Klaus Liedl 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Allgem., Anorgan. u. Theoret. Chemie  

311. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Ökologie hat Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tappeiner bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr 
verantwortlich übertragenen Projektes "Eurac Ökologie DoktorandInnenstelle" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Mag. Dr. Ruben Sommaruga 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Ökologie  

      

312. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Ass.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Ekkehard 
Steiner bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Report - Fatigue test of under sleeper pad on 
sleeper according to EN 16730:2016, Section 5.5.3, TC 3, for TCDD TURKEY" notwendig sind. Für 
eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  

      

313. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Univ.-Prof. Dr.-Ing. Markus Aufleger 
bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm 
verantwortlich übertragenen Projektes "Modellversuch Obervellach II" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  
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314. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Priv.-Doz. Dipl.-Ing. Dr. Barbara 
Schneider-Muntau bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur 
Erfüllung des ihr verantwortlich übertragenen Projektes "Untersuchungen von Bremswellen an 
Mountainbiketrails" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die 
Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  

      

315. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur hat Mag. Dominik Paul Kornthaler bis 
auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm 
verantwortlich übertragenen Projektes "Ausweg vom Einweg / AVE" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur  

      

316. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat Univ.-
Prof. Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Lener bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Messung der 
Kräfte beim Rammen von Pfahlsystemen" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht 
haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Roman Lackner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften  

      

317. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften hat assoz. 
Prof. Dr.-Ing. Rainer Pfluger bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, 
die zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Tirol 2050 - Effizienzsteigerung 
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kommunaler Gebäude durch Analyse und Monitoring" notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Wolfgang Streicher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Konstruktion und Materialwissenschaften  

      

318. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mechatronik hat Univ.-Prof. Dr.-Ing. Thomas 
Ußmüller bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "Agile Laser Feedback for Quantum Computing" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Clemens Zierhofer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mechatronik  

319. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG, Abschluss von Rechtsgeschäften 
im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

        
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Mechatronik hat Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Gerhard 
Johannes Leichtfried bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung des ihm verantwortlich übertragenen Projektes "In-situ Herstellung eines hochfesten 
Titan-Matrix-Verbundwerkstoffs durch selektives Laserschmelzen" notwendig sind. Für eine 
Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
        

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Clemens Zierhofer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Mechatronik  

    

320. Hinweis zur Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und 
künstlerischen Universitätspersonals sowie von Stellen des allgemeinen 
Universitätspersonals 

 
Die Ausschreibung von Stellen der Universität Innsbruck erfolgt nicht mehr über diesen Teil des 
Mitteilungsblatts, sondern kann im Karriereportal der Universität Innsbruck jeweils unter der 
betreffenden Stellenbezeichnung (Chiffre) abgerufen werden: 
http://orawww.uibk.ac.at/public_prod/owa/karriereportal.home  
 

Für die Redaktion:  

Mag. Johannes Weber 


